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‚Vorhegende Schrift wiıll Fragen der Gottes- und Gnadenlehre
nachgehen. Sıe versucht dabel, die Iruc.  aren Gedanken des großenKölner Theologen M Scheeben quszuwertien und auf das religiöse
en anzuwenden‘‘ (Vorwort). In gehobener Sprache werden De-
handelt Quellgrunde des ubernatüurhlichen Lebens:; en 1m dreifal-
tigen Gott; Diıie dreı göttlıchen Tugenden; Eucharistie Uun!:! Dreifaltig-
keıt; Leben 1m Pneuma:; Vollendung 1n Gott; Leben 1mM Reichtum
Gottes. Es ist 1Ne wahrhaft theologische Spekulatıon, die den (111=-

erschöpflıchen Reichtum dieser Themen VOLr dem Auge des geistigen
Beschauers ausbreiıtet.

Nıcht voll beıpflichten möchte 1ic der Ansıcht des Verfassers:
„Unser heutiges relig1öses Leben ist wen1ıg geistdurchstrahlt,
wenı1g pneumatisch, weiıl sich immer das Eigentun, das Eigenwollen

E dazwiıischen schıebt” (S 38) IS ist des großen, allmächtigen Gottes
Wihe, der uUuNns heıligt, Nichts können WITr Lun, als seinen heilıgen,
erufenden, bildenden, erwählenden Gotteswillen unls eschehen

lassen. ott hat VOo  — K wigkeit Leben vorbereitet, vorgeschaut
und bestimmt. Wır dürfen deshalb nıcht eigene Wege ZzZu Heiligkeit
suchen. Alles lıegt ın der sorgenden Liebe Gottes umschlossen “

W. (S 128) Können solche orte, ohne Kiınschränkung —  o  esagl,
nıcht manchem Anlaß werden, sıch der Mühen der Vıa purgativaentheben wollen? are  3 für die sprachgestaltenden 1e9-
logen, die ıIn uUuNnseTer Zeıt schon manche gute Verdeutschung geschali-
fen en, nıcht auch möglıich, für Pneuma, pneumatiısch, Pneu-
matık U, . sprachgerechtere Worte finden? Die Bedeutung dieses
Fremdwortes scheint ja 1n einem anderen Sinne bereits festgelegl.
Vgl Der pneumatische ensch; 17 Der pneumatısche eıb
des Herrn; Das pneumatische Leben:; Die pneumatischeZeıt; Pneumatische Ergriffenheit; Pneumatische Wiırk-
ıchkeıt; Das heilıge Opfer ist eiIn pneumatısches Spiel (Y);S Der Altar ist Sınnbild des pneumatıschen Christus; 105 Die
Briefe des pneumatıschen Jungers. In diesen hochtheologischenDarbiıetungen ware siıcher angebracht, den jeweils sehr treffend
angeführten Väterstellen auch den Hundort anzugeben.
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Eın Priester, der sich betrachtend In diese geistvollen Tiefen

Scheebenscher Gedanken versenkt, wIird ine manniıgfache Bere!-
cherung seiner theologıschen Kenntnisse gewinnen.

edemptorıstenkolleg Marla Schnee in Reichenau der
Dr Anton on S5s RMaltsch Böhmen).

Christus und die Kirche., Von Julius I’yciak. 80 (149) Regens-
burg 1936, Friedrich Pustet. Kart 2,950, geb 3.2  ©

Nahezu eın Musterbeispiel, w1ıe Man tiefe OffenbarungsgedankerIn lebendiger, markanter, zeitansprechender Weise darstellt. Der In-
halt selber die zeitgemäßen Geheimnisse Christus un: die
Kirche macht das uch dem heutigen gebildeten Menschen, der
nach e  ser  —  z  relig Vertiefung strebt, besonders wuüunschenswert. uchNX der
Theologe wird manchmal überrascht von ebenso wohltuender WIE
kühner und anschaulicher Tiefe.

Wenn ın einer Neubearbeitung Aur allgemein angenommMme1€SOÖffenbarungsgut unter Ausschluß theologischer Partikulartheorien
e Ausgang und Inhalt der Darstellung das uch ist Ja fr
weıtere Kreise berechnet, die sich über theologische Streitfragenkeine Rechenschaft geben können g  men wurde, koönnte die


